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                           Pfingsten, das liebliche Fest. 
 

                         Pfingsten, das liebliche Fest, war gekommen; 
                       es grünten und blühten Feld und Wald; 
                            auf Hügeln und Höhn, in Büschen und Hecken. 
 
                    Übten ein fröhliches Lied die neuermunterten Vögel; 
                     Jede Wiese sprosste von Blumen in duftenden Gründen, 

                      Festlich heiter glänzte der Himmel und farbig die Erde. 
                       Johann Wolfgang von Goethe  
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Was ich immer schon mal wissen wollte 
 

Der Bürgerverein Lohbrügge e. V.  
und das Haus brügge ein Haus für Alle laden ein: 

 

Am Sonnabend, den 01. Juni 2019,  
findet ab 09:30 Uhr (Einlass ab 08:45 Uhr) 

im Haus Brügge ein Haus für Alle,  
Leuschnerstraße 86, in Lohbrügge 

ein Frühstück mit Informationen für 3,50 € * 
statt.  

Das wollte ich doch schon immer wissen!! 
 

Der Bergedorfer Friedhof. 
Viele bekannte Personen haben hier ihre letzte Ruhestätte gefun-
den. Wer waren sie? Herr Christian Römmer – Leiter des Kultur & 
Geschichtskontor – stellt uns den Bergedorfer Friedhof auf einem 

virtuellen Rundgang vor und berichtet über einige der dort  
beigesetzten Persönlichkeiten.  

--------------- 

Am Sonnabend, den 06. Juli 2019,  
findet ab 09:30 Uhr (Einlass ab 08:45 Uhr) 

im Haus Brügge ein Haus für Alle,  
Leuschnerstraße 86, in Lohbrügge 

ein Frühstück mit Informationen für 3,50 € * statt.  

 
Wer sind die Aleviten?  

Wo kommen sie her?  
Sind sie eine Religionsgemeinschaft? 

Herr Alper Dogan – Vorsitzender der Gemeinschaft – 
wird uns mit seinen Mitgliedern ihr kulturelles und religiöses Leben 

in Wort, Bild und Gesang vorstellen. 
Vortrag: Frau Tijen Özkaya und Frau Hülya Yildiz 

Musik: Herr Hüseyin Görenek & Friends 

 
Wir freuen uns auf viele Fragen!! 

  Wir freuen uns auf Ihr/Dein/Euer Kommen! 
    Ute Schönrock für den      Haus brügge ein Haus für Alle 

         Bürgerverein Lohbrügge e. V.        Sprungbrett e. V. 
*Überschüsse und Spenden werden an die „Igelstation Bergedorf“ 

weitergegeben. 
---------------------------------- 

Der Blaue Kubus 
 
Wir Frauen waren im April in Klein Flottbek und hatten eine Verabre-
dung im Loki-Schmidt-Haus im Botanischen Garten. Es wurde 
2005/2006 erbaut und hat die Form eines Würfels. Die Fassade wur-
de mit blauen Keramikfliesen verziert, was dem Kubus eine eigenwil-
lige Note verleiht. 450 Quadratmeter auf drei Ebenen sind Ausstel-
lungsfläche. Gezeigt werden dort in einer wunderbaren gestalteten 
Präsentation Nutzpflanzen des Alltags und die Botanische Sammlung. 

Besonderer Blickpunkt ist das 
haushohe Wurzelgeflecht einer 
Würgefeige um das die Treppe 
herumführt. 

Die Leiterin Frau Schwarz erwarte-
te uns, und wir erfuhren eine 
Menge über Botanik, Nutzpflanzen 
und Forschung. Das Uni-Gebäude 
mit vielen botanischen Studien-
gängen ist direkt nebenan, sodass 
sich auch Dozenten und Studenten 
an bestimmten Projekten beteili-
gen oder zu Rate gezogen werden 
können. Sie erzählte uns auch vom 
großen Interesse und Einsatz von 
der damals 90 jährigen Loki 
Schmidt, die Petra Schwarz per-
sönlich kennenlernen durfte.  
Bereits 1907 - 12 entstand am 
Standort Bei den Kirchhöfen (heu-
te Marseiller Straße) das erste 
Botanische Museum. Mit der Ver-
legung des Botanischen Gartens 
nach Klein Flottbek 1979 wurden 
Museum und Garten getrennt. Das 
änderte sich erst u. a. durch den 
Einsatz von Loki-Schmidt. Heute 
sind Museum und Garten wieder 

an einem Standort. Der blaue Ku-
bus wurde 2005/06 fertig gestellt. 
Die Botanische Sammlung umfasst 
ca. 50.000 Objekte. Arzneipflan-
zen, Pilze, Hölzer und Früchte sind 
als Lehrsammlung in Glasvitrinen 
ausgestellt. 
B.Ha. 
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Wer hat Lust, 
 
bei uns mitzumachen? Wir, das 
sind die „Frauen“ im BL und eine 
sehr unternehmungslustige Grup-
pe. Zwölfmal im Jahr treffen wir 
uns zu diversen Veranstaltungen. 
Dieses Jahr stehen mehrere Be-
sichtigungen - immer mit Führung 
- auf unserem Plan, z. B. das Kon-
torhausviertel und ein Museum, 
wir gehen zu Hagenbeck, besu-
chen eine Kaffeerösterei, gehen in 
zwei Konzerte usw. Sind Sie inte-
ressiert, dann rufen Sie mich an. 
Wir freuen uns auf Sie. Carmen 
Elze, Tel.: 7 21 44 20. 
 

 
 
 
Online Banking 
 
An zwei Vormittagen trafen sich 
Interesseierte zu einer Schulung 
im DRK Seniorenzentrum zum 
Online Banking. Die Haspa hatte 
im vergangenen Jahr zu einer Ak-
tion 65+ aufgerufen. Obwohl ich 
schon jahrelang meine Bankge-
schäfte ganz überwiegend von zu 
Hause aus tätige, habe ich an einer 
Schulung in Wentorf teilgenom-
men. Dabei nahm ich Kontakt mit 
einem Haspamitarbeiter auf, und 
der bot an, Vereinsmitglieder zu 
informieren und zu schulen. Mit 
Michael Christiansen zusammen 
habe ich die Interessierten emp-
fangen und wir haben gemeinsam 
zwei sehr interessante Stunden 
verbracht. Wir erfuhren wie sicher 
das Online Banking ist – Hundert-
prozentige Sicherheit gibt es nir-
gendwo. Da man sich aber mit PIN 
und TAN jeweils in sein Handy, 
Tablet oder PC einloggen muss 
und nur kurze Zeit online ist, kann 
man sich ziemlich sicher sein, dass 
Hacker kaum eine Chance zum 
Abgreifen haben. 
B. Ha.  

Öffentliche Veranstaltungen 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
 

Am Sonntag, den 5. Mai um 15:00 Uhr 

 
feiern wir wieder einen Ökumenischen Got-
tesdienst in der Erlöserkirche. Grundlage ist 
das Johannisevangelium 21, Verse 1 – 14: 
„Jesus zeigt sich sieben Jüngern am See von 
Tiberias“. In Bergedorf/Lohbrügge hat sich 
ein ökumenisches Forum gebildet, an dem 
sich der Bürgerverein Lohbrügge und 14 
christliche Kirchen beteiligen. So gibt es nur 
noch einen Ökumenischen Gottesdienst im 
Jahr für diesen Bereich.  

Ich wünsche Allen einen gesegneten Gottesdienst. 
G. W. 

---------------------------- 

Am Mittwoch, den 22. Mai 2019 
 
werden wir einen Stadtrundgang 
durch Lohbrügge Nord machen. 

Treffpunkt: 14:30 Uhr vor 

der Kirche am Kurt-Adams-Platz. 
Wir wollen die Neubauten am 
Reinbeker Redder erkunden, die 
schon bezogen sind und die noch 
im baubefindlichen Gebäude. Sie 
Alle sind herzlich eingeladen, dabei zu sein. 
B. Ha. 

-------------------------- 

 

Grillen am Mittwoch, den 12. Juni 2019 
 
Wir laden herzlich zum Grillen auf 
dem Minigolfplatz im Grünen Zen-
trum ein. Für Glut und Grillgut sor-
gen wir; Getränke hält der Kiosk 

vor. Start ist ab 17:00 Uhr und 

wir freuen uns über viele Gäste. Für Unterhaltung sorgt für die Bille-
Band.  
 

------------------------------ 

Vorankündigungen 
 
Am 31. August starten wir wieder zu einer Busfahrt in den Klützer 
Winkel und am 21. September findet wieder unser beliebtes Later-
nenfest statt. Näheres im nächsten Lohbrügger. 
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Ostseekreuzfahrt 
 
Pünktlich um 7:15 Uhr starteten wir zu unserer 
Kreuzfahrt an und über die Ostsee. In Travemünde 
erreichten wir nach dem Zolldurchlass unser Schiff, 
die Nils Holgersson von der TT-Line, die uns nach 
Rostock bringen sollte. Mit einem Fahrstuhl gelang-
ten wir auf das Schiff, direkt auf das Deck mit dem 
Frühstücksraum. Hier konnten wir uns stärken. 
Während des Auslaufens hatten wir freie Sicht auf 
den Priwall und die Passat. Nachdem wir die Hafen-
ausfahrt passiert hatten und auf die offene See 

kamen, wurde es sehr neblig. Während der Über-
fahrt nach Rostock hielten wir uns auf dem Ober-
deck auf, oder wem es zu windig und frisch wurde, 
zog sich in den Innenbereich zurück. 
Gegen 12:00 Uhr näherten wir uns Rostock und die 
Sicht wurde besser. Es ist sehr interessant, eine 
Stadt vom Wasser aus zu betrachten. Nachdem 
Besteigen des Busses, ging es weiter nach 
Warnemünde. Hier gab es zweieinhalb Stunden 
Freizeit. Manfred und ich nutzen die Gelegenheit zu 
einem Spaziergang an der Promenade, Richtung 
Leuchtturm. Der Leuchtturm (spätes 19. Jh.) und 

das benachbarte Teepott-Gebäude sind markante 
Beispiele ostdeutscher Architektur. Der Teepott ist 
ein dreigeschossiger Rundbau und wurde 1968 er-
richtet. 
Für Jahrhunderte war Warnemünde vor allem ein 
kleiner Hafen- und Fischerort, bis um 1821 der tou-
ristische Badebetrieb begann. Mit seinem bis zu 150 
Meter breiten Sandstrand verfügt das Seeheilbad 
über den breitesten Sandstrand der deutschen Ost-
seeküste. Unweit davon trifft man auf den Alten 
Strom, dem von Geschäften und 
Fischerbooten gesäumten alten 
Warnowabfluss. Es war ordentlich 
was los. An den Fischbuden stan-
den die Leute Schlange, die Cafés 
waren gut besucht und viele Spa-
ziergänger flanierten hier entlang. 
Auch Möwen waren hier unter-
wegs und hofften auf den einen 
oder anderen Brocken. Bald verlie-
ßen wir die Hafenmeile und schlenderten in die 
Innenstadt. Hier entdeckten wir kleine Gässchen 
mit vielen kleinen alten Häusern, einfach zauber-
haft. Besonders gefiel mir das Häuschen in dem das 
Heimatmuseum untergebracht ist, denn davor sitzt 
eine fast echt aussehende alte Dame. In der Nähe 
war auch die sehr schöne Backsteinkirche, diese 
erreichen die Besucher durch eine Baumallee. Das 
muss, wenn alles grün ist, sehr romantisch sein. Wir 
erfuhren, dass in Warnemünde auch die AIDA Crui-

ses Zentrale beheimatet ist und dass viele Kreuz-
fahrtschiffe hier an- bzw. ablegen. Am Strand ent-
lang, schlenderten wir zurück zum Treffpunkt, um 
die Heimfahrt anzutreten. Diese führte uns durch 
viele kleine Bäder in Küstenähe entlang, bis wir die 
Autobahn erreichten. 
So ging ein schöner und interessanter Tag zu Ende, 
es war fast wie Urlaub. 
Herzlichen Dank an die Organisatoren von Team III. 
C. E. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Hafen
https://de.wikipedia.org/wiki/Seeheilbad
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Neues von der Jahreshauptversamm-
lung 2019 
 

Wieder zurück 
 
Nach einjähriger Abwesenheit sind wir wieder in 
den Holstenhof zurückgekehrt. Im Januar haben wir 
unseren Neujahrsempfang mit vielen Besuchern 
und Sekt sowie Suppe im Holstenhof gefeiert. Viele 
Mitglieder waren gekommen, um mit uns auf das 
neue Jahr anzustoßen. 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand 
ebenfalls wieder im Holstenhof statt. Am 27. März 
legten der Vorstand und die Obleute der Versamm-
lung ihre Rechenschaftsberichte vor. Die Kassenprü-
fer hatten nichts zu beanstanden und stellten den 
Antrag auf Entlastung, die auch erteilt wurde. Neu 
gewählt werden musste in diesem Jahr nicht und 
der amtierende Vorstand führt die Geschäfte ein 
weiteres Jahr. In zwei Gruppen gab es Neuwahlen. 
Das Männer-Kochen wird von Thomas Steinhagen 
geleitet und bei den Tischtennisspielern ist der Ob-
mann jetzt Michael Jahn. Für die Mitgliederverwal-
tung (am PC) wird dringend Hilfe gesucht. Wer uns 
helfen kann, wende sich bitte an den Vorsitzenden 
Rainer Tiedemann, Tel. 730 25 61. 

--------- 

13 Frauen und 1 Mann 
Jeder macht YOGA in unserer 
Gruppe so gut er kann. 
Jeden Dienstag um 16.15 Uhr treffen wir uns in 
der Turnhalle Reinbeker Redder. 
Unsere Hauptversammlung Ietzte Woche war  
Gewählt wurde wie jedes Jahr: 
Obfrau: Marion Grulich 
Kassenwartin: Christa Lorenz 
Was machen wir eigentlich beim YOGA? 
Ein kleiner Auszug aus unserem Übungspro-
gramm 
Der Sonnengruß ist recht beschwerlich  
Delphin und Katze unentbehrlich.  
Seemuschel und Krokodil 
Im Käfer wiegen bringt auch viel. 
Das halbe Boot, der Tisch, die Taube  
Sind Übungen, an die wir glauben 
Der Hund, der Baum fürs Gleichgewicht  
Entspannung pur, das ist dann Pflicht. 
Mit sanfter Musik in Rückenlage 
ist Wohlfühlen dann mit Ansage.  
M. G. 

Geselliges Singen 
 
Wie der Obmann Johannes 
Schröder berichtete, gibt es z. Zt. 
30 Sänger, die sich 14tägig im Ge-
meindesaal der Erlöserkirche treffen. Es dürfen gern 
noch mehr sangesfreudige Frauen und besonders 
auch Männer kommen. Rufen Sie einfach bei J. Lo-
renz unter Tel. 722 18 26 an. Es ist keine Vorbildung 
nötig und niemand muss vorsingen. Freude am Ge-
sang von Wander-, Kirchen- und Jahreszeitenliedern 

reicht. 
 
Kultur-Eulen 
 
Die KE sind jeden Monat zu Füh-
rungen, Besichtigungen, Wande-
rungen, in Museen oder wie kürzlich bei Airbus 
Hamburg unterwegs. Sie haben schon seit mehre-
ren Jahren eine Warteliste, die kaum kleiner wird. 
Mehr als 36 Männer und Frauen sollen es nicht sein. 
Da sie immer mit öffentlichen Verkehrsmitteln un-
terwegs ist, muss es noch übersichtlich sein. 
 

Reifere Jugend 
 
Wolfgang Jung berichtete, dass 
Senioren, die sich einmal im Mo-
nat treffen, immer weniger wer-
den. Gern würden sie neue Mitglieder gewinnen. 
Vielleicht haben Interessierte auch eine Idee, wie 
man die Gruppe vergrößern kann. Der Obmann 
freut sich über jede Anregung. 

 
Haus brügge 
 
An den 12 Veranstaltungen zu „was ich immer 
schon mal wissen wollte“ nahmen 550 Gäste teil. 13 
„Helferlein“ sorgen für das leibliche Wohl mit Auf- 
und Abbau. Und die „Spendensau“ wird auch immer 
gut gefüllt. Danke an alle Gäste, Helfer und Spen-
der! 

 
Fit bleiben 
 
Nur Frauen treffen sich jeden 
Mittwoch im Gemeindesaal der 
Auferstehungskirche, um sich bei 
Sport fit zu halten. Da fast immer alle 18 Frauen 
anwesend sind, musste auch hier eine Warteliste 
eingerichtet werden. Der Platz reicht nicht mehr 
aus. 
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Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern  
 im Mai 

03.05. Rosemarie Oltmann   17.05. Siegfrid Pfeifer 
04.05. Roswitha Hoschke    17.05. Harald Schmidt  
05.05. Anneliese Winkler    18.05. Johanna Fox 
06.05. Horst Köhn      18.05. Ursel von Leffern 
07.05. Marlies Kujus      18.05. Leonie Mende 
08.05. Rita Klüver      19.05. Rosemarie Krüger 
08.05. Eberhard Schulke    20.05. Elfie Bandixen 
10.05. Viola Eppler      20.05. Jutta Leimig 
11.05. Heddie Wagenschein   20.05. Isa Rex 
12.05. Norbert Gülzow     21.05. Ilse Pastoor 
12.05. Elke Hartwig      22.05. Dieter Hildebrandt 
12.05. Günter Meyer     25.05. Sigrid Bock 
12.05. Renate Möller     25.05. Dieter Delvos 
13.05. Christa Lorenz     25.05. Monika Hollaender 
13.05. Irmtraut Winkler    29.05. Wolf-Rüdiger Dietz 
14.05. Bärbel Bartel      30.05. Markus Elze 
14.05. Katrin Voss      30.05. Irma Kemnade 
14.05. Arno Ramstorff     30.05. Dagmar Beckebrede 
 
 
 
 

Kultur-Eulen auf dem Bergedorfer Friedhof 
 
Am 3. Sonntag im März hatten wir Kultur-Eulen eine Verabredung mit 
Christian Römmer vom Geschichtskontor auf dem Bergedorfer Fried-
hof. Rund zwei Stunden liefen wir über den Waldfriedhof und erfuh-
ren dabei: 

Der erste 
Friedhof des 

Städtchens 
Bergedorf be-
fand sich vom 
MA bis 1831 
bei der Kirche 
St. Petri und 
Pauli. Als der 
Platz in der 
Stadt nicht 
mehr ausreich-

te, fanden Beisetzungen bis Anf. 1940 auf dem Gojenberg bei der 
Kirche St. Michael statt. 1954 wurde es wiederum zu eng und der Alte 
Friedhof wurde zu einem Park umgestaltet. Grabsteine von Rektor 
Ritter und Bürgermeister Ernst Mantius sind noch zu sehen. 
Schon um 1900 zeigte sich, dass auch diese Friedhofsanlage für das 
aufstrebende Bergedorf nicht ausreichte. Nach langwierigen Ver-
handlungen gelang es, die weit stadtfern gelegenen Ländereien des 
Bergedorfer Zimmermanns Lohse zu erwerben. So entstand hier 
1906/07 auf 9,89 Hektar Bergedorfs dritter Friedhof, der im August 

1907 in Betrieb genommen wer-
den konnte. Der damalige Direktor 
des Ohlsdorfer Friedhof, Wilhelm 
Cordes, hat auch die Bergedorfer 
Begräbnisstätten konzipiert. Dabei 
gibt es gerade und geschwungene 
Wege, Hecken, Blumenbeete und 
Sichtachsen. Seine weitläufige 
Anlage gleicht mehr einem Wald-
Park mit hohen Bäumen. 

Am Geesthang entstand 1909-12 
die Kapelle 1 in barockisierender 
Backsteinarchitektur. An seiner 
Südseite hat man einen weiten 
Blick in die Vierländer Marschen.  
1923 schuf der Bildhauer Friedrich 
Wield einen großen Gedenkstein 
mit dem Relief des unter einer 
schweren Last gebeugten Körpers. 
Hier verweilten wir einen Augen-
blick, bevor es uns die Nähe des 
Sternwartengeländes zog. Sehr 
versteckt liegt hier das Grab von 
Bernhard Schmidt, nachdem der 
Schmidt-Spiegel (ein besonderes 
Teleskop) benannt worden ist. 
Bekannte Bergedorfer Namen wie 
Körber, Bürgermeister Wiesner, 
Friedrich Schütter u. a. fielen uns 
ins Auge, als wir deren Grabstät-
ten sahen. Weiter ging es zum 
Ehrenfriedhof mit über Einzel-
kreuzen Gefallener und Bomben-
opfer sowie dem Hochkreuz aus 
rotem Wesersandstein, den einst 
die Landsmannschaften aufstell-
ten. Schnell waren zwei Stunden 
um und für den neuen Friedhof 
und Kapelle 2 müssen wir noch 
einmal wieder kommen. 
B. Ha 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=&url=https://www.myheimat.de/guenzburg/natur/diese-und-andere-blumen-bluehen-gerade-bei-uns-im-garten-m3103919,2606868.html&psig=AOvVaw2EcOw3VnVeqqR6snfXeQTz&ust=1554884606051939


Neigungsgruppen
im Bürgerverein Lohbrügge e.V.

Wir gratulieren unseren
Geburtstagskindern
im Juni

01.06. Angelika Hahn 
02.06. Hannelore Lepke 
04.06. Lina Günther 
05.06. Martina Grulich 
06.06. Karin Schmidt 
07.06. Erika Schmekal 
08.06. Ina Holst  
09.06. Roswitha Lange 
09.06. Hannelore Rauchel 
10.06. Heidi Blum  
11.06. Monika Parbst  
12.06. Ingeborg Bandermann
14.06. Gerhard Schwalm 
15.06. Per-Christian Peek 
17.06. Torsten Weithardt
18.06. Ilse Breckwoldt 
19.06. Edith Hafke  
19.06. Gabriele König-Stolpe 
21.06. Dirk Loleit  
21.06. Jürgen Schmekal 
22.06. Irma Brust  
22.06. Lotte Glüsing  
22.06. Peter Tiedemann 
22.06. Renate von Osten 
23.06. Hans-Hubert Detlefsen
25.06. Ilse Heintschl  
28.06. Uta Janitza  
29.06. Jan-Lübbers Johannsen
30.06. Gerda Thie

VORSTAND
Vorsitzender Rainer Tiedemann
Tel. 730 25 61
1. Donnerstag im Monat
Leuschnerstr. 103

WALKING + TALKING
Obfrau: Christa Lorenz
Tel. 722 18 26
montags, 8.30 Uhr
beim DRK
in der Leuschnerstr. 103

TISCHTENNIS
Obmann: Michael Jahn
Tel. 0176-481 122 690 
donnerstags, 19.00  Uhr
Sporthalle Stadtteilschule,
Binnenfeldredder 7

PLATTSNACKERS
Waltraut Blunck
Tel. 738 54 37
3. Montag im Monat
DRK Leuschnerstr. 103

HOCKERGYMNASTIK 13
Obfrau: Anne Mellahn 
Tel. 0177-58 48 148
mittwochs 9.45 – 10.45 Uhr
Gemeinschaftszentrum KAP

SPORTLICHE GYMNASTIK
Obfrau: Ingeborg Bandermann
Tel. 738 41 04
montags ab 17.00 Uhr
Gymnastikhalle der Schule
Max-Eichholz-Ring 25

FRAUEN
Obfrau: Carmen Elze
Tel. 721 44 20
2. Donnerstag im Monat
nach Vereinbarung

FIT BLEIBEN
Obfrau: Renate Bower
Tel. 725 43 118
mittwochs 11.00 Uhr
Gemeinschaftszentrum am KAP

TURNEN FÜR JEDERMANN
Obfrau: Leonie Mende
Tel. 739 99 09
donnerstags 11.15 – 12.15 Uhr
Gemeinschaftszentrum KAP

MÄNNER-KOCHEN
Obmann: Thomas Steinhagen
Tel. 18 88 73 41
1. Dienstag im Monat
Näheres beim Obmann zu erfahren

RÜCKENGER. GYMNASTIK
Obfrau: Ute Schönrock
Tel. 724 23 65
dienstags 18 Uhr, Reinb. Redder
mittwochs 17.30–18.30 Uhr, KAP

TURNEN FÜR SENIOREN
Obfrau: Ingrid Oehmann
Tel. 89 72 56 432
donnerstags 10.00 Uhr
Gemeinschaftszentrum am KAP

GESELLIGES SINGEN
Obmann: Johannes Lorenz
Tel. 722 18 26
14tägig, montags, 16.30 Uhr
Gemeindesaal Erlöserkirche

KULTUR-EULEN
Obfrau: Bärbel Hamester
Tel. 739 07 98
3. Wochenende im Monat
nach Vereinbarung

YOGA
Obfrau: Marion Grulich
Tel. 739 84 54
dienstags, 16.15 Uhr
Mehrzweckhalle Reinb. Redder

REIFERE JUGEND
Obmann: Wolfgang Jung
Tel. 738 35 86
2. Dienstag im Monat 15.00 Uhr
DRK, Leuschnerstr. 103



 

Veranstaltungen 2019 
 

22. Mai    Stadtrundgang durch    
      Lohbrügge-Nord 
 
12. Juni    Grillen im Grünen Zentrum 

 
31. August   Busfahrt in den  
      Klützer Winkel 

 
21. September Laternenfest und Feuer- 
      werk im Grünen Zentrum 

 
01.Dezember  Adventskaffee im DRK- 
      Seniorenzentrum 

 

Bitte vormerken 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Aufnahmeantrag                                       

Bürgerverein Lohbrügge e.V.  
Postfach 80 04 71, 21004 Hamburg 
E-Mail: buergerverein-lohbruegge@wtnet.de 
Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den 
Bürgerverein Lohbrügge ab  
 
__________________________________  
für mich, 
 
_______________________________________________ 
Name                                 Vorname                                      
 
_______________________________________________ 
Telefon 
 
geboren am________________in____________________ 
 
 
_______________________________________________ 
Postleitzahl, Wohnort, Straße, Hausnummer 
und meine Familienangehörigen 
 
_______________________________________________ 
Name                            Vorname                       geboren am 
 
Die Satzung des Bürgerverein Lohbrügge e.V. erkenne ich auch 
im Namen meiner Familienmitglieder an. 
 
__________________________________________ 
Ort/Datum                                                   Unterschrift 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufnahmegebühr: € 6,00, jede weitere Person € 1,00 
Jahresbeitrag: Einzelpersonen € 30.00, Partnerschaften 39,00 
Familienbeitrag: € 48,00 

 
E-Mail-Adresse:________________________________ 
 
______________________________________________ 

 
 

Einzugsermächtigung 
 

Beiträge werden gem. Satzung per Lastschriftverfahren 
eingezogen. Für die Erteilung eines SEPA-Lastschrift- 
Mandates bitten wir um Angabe folgender Daten: 
Kontoinhaber: 
 
………………………………………………………….. 
Kreditinstitut (Name und BIC): 
 
..……………………………………………………... 
 
BIC_ _ _ _ _ _ _ _I_ _ _  
 
 
IBAN:  DE _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ _ _I_ _ 
 
 Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten im 
Lohbrügger veröffentlicht werden. 

DER LOHBRÜGGER 
Redaktionsschluss am 10. des Vormonats 
offizielles Organ des Bürgerverein Lohbrügge e.V. 
Erscheinungsweise 6 x jährlich - Ä. v. 
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Mit vollem Namen unterzeichnete Artikel stellen nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion dar. 
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